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Haus und Lotte
Zum Privat Berkauf.

Der Unterschriebene bietet hiermit sein schätzba-
res HauS sammt Lotte, in Ober-Saucon Taun-
schip, Lecha Caunty, zum Privatverkauf an. Das-
selbe ist angenehm gelegen an der öffentlichen Stra- l
ße die von Allentown nach Charlcstown führt, et- i
wa eine Meile westlich vo» der «t. Pauls Kirche
in besagte», Taunschip; grenzend an Land von z
Peter Heist, verst. Andreas Walter, Charles C.
Christ und andere; enthaltend L Acker ti2 Ru- l
then Land. Die Verbesserungen sind ein neues j

steinernes Wohnhaus,
neue Främscheuer und alle andere "

Ein Brunnen

mit »ielehlendtin Wasser ist bei der Thüre und ein
junger Obstbaumgarten aus der Lotte. Das
Gülze ist durch neue Pfostensensen in schickliche
Felder eingetbcilt und das Land in vorzüglicher
O.dnung. Die Lage würde zur Betreibung ir- !
gend eines Handelsgeschäftes vortrefflich passen.

Besitz und ein unbestreitbares Recht kann aus
den llten »ächten April gegeben werden.

Wegen dem Näheren wende man sich an den

Unterschriebenen, der aus dem Eigenthum wohnt,
»der anA. K. Wittma n, nahe EooperSburg.

Ferdinand Henry.
September 28. nqbv

Oeffentliche Hendu.
Samstags den äten Mäez, um ld Uhr Vormit-

tags, sollen am Hause des Unterzeichneten in Salz-
burg Taunschip, Lecha Eauntv, folgende Artikel
auf öffentlicher Vend» verkauft weiden, nämlich :

3 Pferde, worunter eine tragende Mähre ist,
ein zweijähriges Füllen, 5 Kühe, 3 Rinder, Z
Bullen, zwei Wägen mit Badv, ein Rock-
aw.iy Wagen mit Lanne» »nd Deichsel und Ge-
schirr, Pferdegeschirr für 4 Pferde, PflugSgefchirr,
2 R.'itfättel. 2 Pflüge, 2 Cggen, ei» Cultivätor,
Windmühle, Holzschlitten, zwei Setts Heuleitern

Waagen, Steinschlegel, Hebeisen, Soerr- uud
Kürette», Schaufeln, Heu- und Mistgabeln,
Fruchtreff »nd sonst noch viele Bauern-Gerälhe zu
Uinüändlich zu melden.

Die Bedingungen am Vcrkaufstage und Auf-
wartung von

Evan Guth.
Februar K. ngbV

Oeffentliche

»ämlich:
6 Pferde, wovon zwei gute Sattclpferde sind, l

d.is eine ist (i und das a»de 4 Jahr alt, eine!
Mähre, ii Jahr alt, eine der vornehmsten im
Caunt«, ein geschwinder Fuchsgaul, i Jahr alt.
eine Mähre, li> alt, ein Bieter, eine tragen-
de Mähre, 7 Kübe, worunter '> Spätjahrs Kühe
find, vo» der Devonfchire Art, ein Devonschire
Bull, ti Stück junges Rindvieh, lllStück Schwei-
ne, worunter zwei Zuchtfchioeiiie init Jungen sind,
ein 4-gäuiS Wagen und Badv, Spriegel und
Deck, ein l-gäuls Baueinwagen, so gut als neu,

ein Rockaway Wagen, sür ein und zwei Pferde, 2
Hoizschütten, ein J'gdschlitten,
Fliegennepe sür 5 Pfeide. Pflugsgeschirr, Stroh-
bank, Mist« und Heugabeln, cine Fllnsterkette, >'i
Sperr ketten, Kubketlen, Fruchtreff, Steif- und
Pflugswaage, eine Windmühle. Hebeisen, «chleis-
stein, ei» Paar Heuleitern, zwei Futtertröge, zwei
Bärrel Cßig, Fässer und Ständer, und sonst noch
andere Banern-Artikcl» zu umständlich zu melden.

Ferner?H nii>geratt)sckaften:
bestehend aus einem Kochofen, ein Ofen, zwei Bet-
ten, 7 B.'ttleden, .'j F!ügeltische, 2 Ständs, Acht-
tag-Uhr mit Kasten, Stükle, 3 Bureaus, ein
Cckschrank, DeSk, Milchschrank, ?)!eblkist, zwei Ei-
senkessel. Cisenbäsen, Fleischständer, Züber, But-
teifaß, 2 Backmulden, Bänke und allerlei andere
Artikel zu umständlich zu melden.

Es wird allcs ohne Rückhalt verkauft, weil der
Unterschriebene gesonnen ist nach Westen zu ziehen.

Credit von k Monaten und Auswartung wird

William Schmoyer.
Februar ft. nqbV

Oessentl che Vendu.
Aus Mittwochs den Isten März, um ll) llhr

Vormittags, solle» am Hause des Unterzeichneten
in Ober-Maeungie Taunfchip, Lecha Cauntv, fol-
gende Art'kel auf öffentlicher Vendu verkauft wer-

-4 gute Schaff-Pferde, ein jäbriges Füllen, zwei
Ertra Stock Devonschire Bullen, Kühe und junges
Rindvieh, Schaafe, N> Schweine, ein prächtiger
4 Pferde Wage», so gut als neu. und stark genug
mn Erz oder irgend sonstwas zu fahren, Schneid-
Maschine um Strok, Welschkornlaub, zu
schneiden, so gut als neu, Pflüge und Eggen. Heu-
leitern und Schemel, alle Arten Ketten, Mist- und

Fässer und Stänner, ein neuer Holz-
vfei! mit Rohr, ein vorzüglicher Kocbosen mit Rohr
und Geschirr, und sonst noch vielcrlci Haus- und

Bauern-Geräthschaften zu umständlich zu melden.
Die Bedingungen am Verkaufetage und Credit

und Aufwartung von
George Steininger.

Februar l. ngbV

N achricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterschriebene als
Administrator von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen Da n iel Miller. letzthin von Hei-
berg Taunschip, Lecha Caunty, angestellt wor-
den ist.-Alle solche daher, die noch auf irgend eine

Weise an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind,
Herden ersucht innerhalb k Wochen bei dem Ad-
ministrator anzurufen und Richtigkeit zu ma-

diejenigen die rechtmäßige Ansprü-
che zu machen haben, sind ersucht ihre Rechnungen

innerhalb dem festgesetzten Zeitraume einzjchiindi-
gen an

Godfried Peter, Adm'or.
»ewtor 22. ' "q«m

Schätzbares
Liegendes Eigenthum
Privat Handel z» verkaufen.
Da der Unterschriebene gesonnen ist nach We-

sten zu ziehen, so wünscht er durch privat Handel
seine

Schätzbare Bauerei
zu verkaufen. Dieselbe liegt in Medermacungie
Taunschip, Vecha Caunty, an der Straße von Wes-
eo's Wirthshaus nach Philadelphia führend, stof-
send an Land von George Nedler, John Steffen,
Thomas Ungert, Aaron Schnieder und Andern,
enthaltend Acker und 4W Ruthen. Da-
raus hefindet sich ein

zweistöckiges steinernes Wohn-
lii!iM.haus, ein doppeltes Lehnshaus,

Schweizer Scheuer und
gute Stallung wie auch andere Aussengebäudc.
gute Brunnen mit Puinpe» dar!» sind nahe am
Hause und Scheuer. Darauf ist auch ein Baum- j
garten mit allerlei Obst, ein fließend Wasser läuft
durch den Schwamm. Der Boden des Landeo
ist kalksteinig. Daraus befinden sich zwei Kalkö-
sen, wozu auch Holzland gekauft werden kann,
wenn es verlangt wird.

Das Nähere ist zu erfahren bei dem Unterschrie-
benen Eigenthümer. Besitz kann bis den ersten
April gegeben werden.

Heinrich Jarrett.
Januar 25. nq-tm!

Waisengerichts-Berkauf.
Kraft und zufolge eines Befehls crus dnn Wai-

fkligcncht von Vectia Cauntp, soll Freitags den li).

Z»rei Sttiche Lans,
gelegen in Nordwbeithall Taunschip, Lecha Caun-
ty; grenzend an Länder von Jacob Kennel, Dan-
iel Kem el, Peter Miller, »nd Andere; enthaltend
lli Acker und l l!> Nulhen, genaues Biaas. Wo-
rauf errichtet ist. ein

zn.elstockig.'s Blockhaus, ein ein
1' KM stückig steinern Wohnhaus,

Schweim-Scheuer, zwei Wagen-
schoppe» und andere Außrngebäude, und vor der
Hauothüre ist ein »iefehlender Wasscrbrunnen. ?

Drei Acker vom Lande sind Wiesen, ein Baum-
garten guter Aepfel ist dabei, und der Rest ist gu-
tes Bauland.

Es ist das hinterlassene liegende Vermöge« des

verstorbenen David Frantz, letzthin von be-
sagtem Taunschip.

Die Bedingungen am Vcrkaufstage und Auf-
wartung von

Edward Kohler,
Jacob Kennel, o« »l.

T urch die Eourt.?N. M ttzger, Elerk.
Februar 22. nqAm

Oeffcntliche Ben du.
Auf Dienstags den täten März, um 12 Uhr

Mittags, sollen am Hause des Unterzeichneten in >
Nordwheithall Taunschip, Lecha Caunty, folgende
Artikel aus öffentlicher Vcndu verkauft werden,,
uämüch!

Zwei vortreffliche Kühe mit Kälber, 2 Schwei- i
iie, ein 2 giiuls Sprmg-Wagen mit Decke unt
Schemel, w'lcher schicklich ist sür einen Huckster,
aber auch als Bauernwagen gebraucht werdeii
kann, sl> g . als neu, Heu, ein SchMarren, zwei
Bitnen>löckt, Windmühke und Schleif-
stein, Mistgabeln, M sthaken, Ofen i»it Rohr,
DrawerS, Bettladen, Küchenschrank, Hausuhr mii
Kasten, Tische und Stühle, Bänke, Jruchlkisle,
Mehlkiste, Stoße' sen, Wurstmaschine, Eisenkessel,
Eiscnhäsc», Cßig, Züber, Stänner und Faßer,
Schreiner- und Zimmermanns-Gcschirr, und sonst
»och eine große Verschiedenheit von Haus- und

Küchen-Geräthschafte» zu umständlich zu melden.
Da der Unterzeichnete »ach Westen ziehen wird,

so wird alles ohne Rückhalt verlaust.
Die Bedingungen am Vcrkaufstage und Auf-

wartung von
Tavid Deily.

Februar 22. nq3m.

Oeffentliche Vendu.
Montags ten IIlten März, um l0 Uhr Vor-'

mittags, sollen an» Hause des Jonathan
H 0 ttel, in Siegersville, Nordwheithall Taun-
schip, Lecha Caunty, folgende Artikel öffentlich ver-
kauft werden, nämlich :

Cine graue Mähre, K Jahr alt, zwei Sett ein-
spänniges Geschirr, eine Concavr Carri.'ge, Bug
gy, ein einspänniger Bauernwagen mit Deichst!
und Lanncn, Schlitten, Heuleitern und Schemel,
Pflug und Cggc, Strokbank, eine Tonne He», ein
Fruchtreff und Grassensen, eine Lott neue Riegel
und Staken, eine Quantität Brennholz, Sägeblo-

cke und Bauholz, 3 Bettladen, 2 Bureaus, 2 Ti- >
sche, Sink, 2 Waschstands, Kiste, Holzkiste, Ofen
mit Rohr, ein Dutzend Stühle, Schaukelstühle,!
Cckschrank, Spiegel, Bilder, Vatwerg bei der

Gallon, halb Barrel Cßig, Fässer und Züber,
Webstuhl mit Geschirr, und sonst »och allerhand
Haus- und Küchen Geräthschasten zu umständlich

Da der Unterzeichnete nach Westen zu zie-
den gedenkt, so wird alles ohne Rückhalt vcrkausl >

Die Bedingungen am Berkaufstage und Auf-
wartiing von

Jonathan Hottel.
Februar 22.

Detter, Salzstuß, etc.
Diebeste Medizin gegen Teller. Calzflu».

Nif«.und kurz gegen irgend ein «»»fahren, die
je dem Publikum ,um Verkauf angeboten wurde, ist
soeben !>on einem erfahrenen Viirger «übereil und in
dem Buchstobr der Unterzeichneten zum Verkauf bin,
t.'rleqi werden. Dieselbe bat noch nie ikren Aivecl
, rfeklt, sondern in jeden, Fall, wo sie nach Anweisung

aebraucht w»rde. qehotfen. Sehr viel« Fälle obiger
' Xtt sind durch dieselbe kurirl worden. S« ist die»

' sicher kein Humbug, und jeder der dieselbe gebrau»!
wird bald von deren Sitte überzeugt werden. Man
spreche an bei ,

, Keck, Guth und Tr«?ler.

Joseph Weiss,
Uhrmacher in der Stadt Allentown,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freunden

und einem geehrten Publikum die Anzeige zu ma-
chen, daß er das

Uhrmacher-Geschäft
noch iminer an seinem alte» Staudplatze, in der
Hamiltvn-Straße, der Odd-Fellow Halle schräg
gegenüber fortbetreibt, allwo er soeben einen herr-
lichen Stock Güter eingelegt, und immerfort zum
Verkauf auf Hand halten wird, bestehend aus:

Allen Arten Hausuhren,
Goldenen und silbernen

Sackuhren; alle Ar-
ten goldenen, silbernen

'ZM und ordinären Bril-
len für jedes Alter, al'

B le Arten Ohrringe, do.
Fingerringe, silberne

, und ordinäre Thee- und
fel, und überhaupt Jeivelrv von jedei
Art, und alle solche Artikel die gewohn
in einem solchen Etablißement gehalten
werden.

Ferner: EingrofieS Assortiment
Violine n,

Violinen Bögen, Violin Saiten von den allerbe-
ste», und überhaupt all« TrimmiiigS für Violi-
nen.

p i a n 0 F' 0 r t c s :

EbenfallS: Soeben erhalten eine herrliche
Auswahl sehr berühmte Piano Forte s?auch
Mel 0 dians von den besten die in den Per,
Staaten gemacht werden. Alles wird an sehr nie-
drigen Preißen abgelaßen, und er steht dafür gut

daß ein jeder Artikel den er verkauft, das ist, für
was er verkauft wild.

V-6"M c 112 si n g n e I » st r u nie n t e wer-
den zu jederzeit aus Bestellung durch ihn erhalten,
und zwar billiger als sie sonstwo gekauft werden
können.

Uhren-Neparircn. Dieser Zweig
seines Geschäfts wird imnicr auch noch
ben, und zwar auf die kürzeste Anzeige. Tari»
wird besonders viel Sorgfalt verwandt.

Cr ist herzlich dankbar für die feit vielen lah»
ren so liberal genossene Unterstützung, und hofft aus
eine Fortdauer, deren er sich durch Pünktlichkeit,
Billigkeit und die Güte seiner Arbeit würdig zu
machen suchen wird?und eine solche Fortdauer deo
Wohlwollens, soll immer bei ihm in dankbarer Er-
innerung bleiben.

Joseph Weiß.
Januar 18. nqgM

Das Ätler.Hottl
In der Stadt A llenta u n.

Unterzeichneter, herzlich dankbar für genossene
liberale Unterstützung, wünscht das Publikum zu
benachrichtigen, daß er

Das AdlerHrtcl
bt« Markt-Vierecks, in der
Stadt Allentaun noch im-
mer und Zli.il

gerichtet ist Ansprechende nach Wunsch zu bewir-
then.

Das Haus ist unlängst einer bedeutenden Ver-
besserung Untergänge», und in dasselbe vieles neue
Furnitur gekauft worden, so daß dasselbe nun sich
mit irgend einem andern Hotel in dieser Gegend

Tisch und Bä r.-Sein Tisch hat mit Reckt
den Namen, daß er in keiner Landstadt in Penn-
sylvanien übertroffen wird, und sein Bär, daß er

gethan wird, hat denselben Namen, und soll ibn
auch behalten, so lange er unter seiner eigenen Auf-
ficht steht.

fältigen Stallknecht er dort hält.

JameS W. Esbach.
November W. nqbv

Nachri ch t.
Alle diejenigen die noch in dem Venduzettel deS

Unterzeichneten, der schon eine geraume Zeit ver-
fallen ist. schuldig sind, sind hierdurch ernstlich auf-
gefordert Zwischen nun und dem tsten März bei

! ibm anzurufen und abzubezahlen. Cr hofft daß
! keiner diese freundliche aber ernstliche Anzeige ver
nachläßigen mag.

Samuel Schmeyer.
I Februar 8., nqliin

fre^
I. W. Dradley, Publifcher,

S!o. 48 L«rd Vierte Straße, Philadelphia.
M. oq««

Da«

Ocutschc
?on T. B. Richard, 74 Greenwich St., R. Pork,

Bringt hierdurch ,ur Kenntniß de« Publikum»,
daß e§ die W. H. Biumer u. Eo. zu seinen
beoolliiiächtigten Agenten sitr Allentown und Uinge-

die obig« Anzeigt Nezug nehmend, eni,

oselilen wir un« de», deutschen Publikum zur vntge-
.zennabuie und prompten Aukführung aller in die
nachstellenden Branchen einschlagenden Aufträge,
t. Wechs.lgeschZste zwischen Amerika und alle» Ha«?

deli-pläpe» Aurora«.
2. Au?ia>il»ng jeder beliebigen Summe in allen Or-

ten Deutschlands, Frankreichs, der Schweiz ie. 1..

'

112" d b "! I L

W. H. Blumer und Co.

Oktober

Dr. (5. Wieland,
deutscher prak. Arzt, Wundarzt und Ge-

burtshelfer,

ligel^ding.mq^''
Allentaun, August 17. nq6M

Negistrirer'S Rechnung.
Joshua Stähler, Esg., Ziegistrirer von Le-!

chr Caunty, in Rechnung mit dcm Staat Pcnn-
sylvanie», für hcimf.>ll>»dc Vcrwandschafts-Ta !
ren vom l. Dec. bis zum 3(1. Nov.
18Ä3.

Dr.

Barbara Modder. Bilanz?» roll KI I«!

ob >Meoer, in voll I">l I> l !
«eorge Walbert LS 4!> l

Mittler Hartman 14
Pet.i' Klirx, in voll W Ski

Ganzer Belauf emxfanqen KZÄt Ki>!
,

Bilanz in H nden 74 »I

B l d s d l ll

"l S p g »

Hiram I. Schantz,
I. F. Ritter, > Auditoren.
CliJ. Säger, )

Platform-Waagen
Ben jeder Verschiedenbeit, schieltich für Niegelbab-

nen versichert daß sie mit einen, ver.iiglichen und

gen.
Za.toro am alten Stande, etablirt sei» IM labren,

Abbott und Co.,
Nachfelder von ElliettMnd Abben i

Febrnar st. naZM j

Oeffentliche Vendn.
Mittwochs den Bten März, um ll>Uhr Vor-

mittags, sollen am H.uife des Unterschriebene», in
Weisse»bürg Taunschip, Lecha Caunty, folgende
Artikel auf öffentlicher Vtndu verkauft werden:

Zwei Pferde, 5Kühe, Rinder, drei Wägen, zwei
Bodies, Heuleitern, 2 Holzschlitten, ein Aacht-
schlitten, Windmühle, Pflüge und Eggen, Pferde-
geschirr, Fruchtreff und Sensen, ein Kleesaamen-1
Strüpper, kupferner Kessel welcher ein Barrel hält,!
Eisenkessel, 4 Tische, Stühle, Carpet, Bette» und
Bettlade», Oesen mit Rohr, Küchenschrank, und
noch viele andcre ins Haus und aus die Bauerei
gehörende Aitikel zu umständlich zu melde».

Die Bedingungen am Verkausstage und Auf-
wartung von

Charles Goranflo.
Februar 8. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstags den gten und Freitags den j

l7ten März, an beideiz Tagen um lt> llhr Vor-
mittags, sollen am Hauso des Unterzeichneten in

Süd-Wheithall Taunschip, Lecha Caunty, folgen-
de Artikel auf öffentlicher Vendu vcrkausl werden,
nämlich:

4 Pferde, und Pferdegeschirr, l 8 Stück Rind-
vieh, L Schaafe, 9 Schiveine, ,wei 4gäuls Wä-
gen, ein einspänniger Bauen, Wagen, zwei große
BoddieS, Pflüge und Cggen, Windmühle, Stroh-!
Bank, Heuleitern, Schemel, Holzschlittcn, Sperr-
und Kübketten, Heu-und Mistgabeln.?Ferner:!
Tische, Stühle, Oesen mit Rohr, Bettcr und Bett-
laden, Züber, Stänner, Kessel, Schleifstein, Grub-
hacke, Schippen, Aerte und Splittgeschirr, 2 Steif-
waagen und Fünfterkette, und sonst noch viele Ar-
tikel zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Vcrkaufstage unv Auf-
wartung vo«

Ephraim Mickly.
Februar l. nqkL

Großer und wohlfeiler

Kleiderstohr und Schneiderei,
No. LS, Ost-Hamilton Straße,

NUentaun.

Goob Utlb
Machen hierdurch Ihren

Freunden und dem Publi-
kum die Anzeige, daß sie
am obigen Platze das

Kaufmanns- Schnei--

AM auf eine sehr ausgedehnte
!?l» Weife betreiben. Sieha-
>/ >/ HZ ben einen ganz vorzügli-

che» Stock von jeder Art
Tuch, Cassimer, Vestings, und allen son-

stigen KleidungSstoffen
eingelegt, welches sie an den billigste» Preisen und
nach de» vollkommensten Regeln der Zchueiderkunst
in jede Art Mannsklcider aufarbeiten. Ihr Stock

Fertige Kleider
faßt alles in sicb, was man in einem vollständigen
Kleidcrladen erwarten kann zu finden und wird an
Güte, Wohlfeilhcit und alle» guten Qualitäten

schwerlich übertroffen werden können. Alle ihre
Kunden-Arbeit

wird nicht fehle» die vollkommenste Zufriedenheit
zu geben, indem sie selbst praktische, erfalrne Schnei-
der sind und dem Geschäft immer ihre volle Auf-
merksamkeit widmen.

lkS" Schncider-TriinmingS von alle» Arten, so
wie allcs was in ihr Fach gehört, ist immer bei
ihnen aus Hand.

Dankbar für genossene Unterstützung, hoffen fit
sich der ferneren Gunst des Publikums würdig
machen zu können.

Francis I. Good,
Aaron Troxetl.

Chirurgischer und Mechaniker
ahn a r) t.

Dr. C.C-H-Guldin von Neuyork lenkt
die Aufmerksamkeit solcher Personen von Allentaun
und der Umgegend, welche Operationen an ihren
natürliche» Zäbncn verrichtet zu haben benöthigt
sind, oder die sich künstliche ZätM einsetzen zu las-
sen wünschn,, aus seine vorzügliche Operirungswei-
se i» all de» versch!edc»in Zweige» der Z a h n-
a r z i,e jk iin d e.

Da er bereits cine siebenjährige Erfahrung in
seiner Profeßion genoßen hat und alle wcrthvollcn
Verbesserungen benutzt, so weiß er, daß er alle»
Patienten die beste Hülse zu leisten vermag, welche
diese Kunst vermögend ist.

Referenzen: Ehrw. Thomas DeWitt, D.
D., Ehrw. Charles M. Jameson, F. Clarkson,
M. D., W»>- Underhill, M. D., ?ieu-lork
City.

Seine Ofiue ist gegenwärtig im ?American
Hotel," aber Patienten werden aus Verlangen
auch in ih,en Häusern hesucht.

November 2. nqlA

Cnbinetmacherei.

«m Schild
Der großen Bettlade,

am Ecke der Uten und Hamilton-Straße,
No. nahe N. Drescher's Bauholz-Hof in der

Stadt Allentaun.
Da ist der Platz um wohlfeile «nd gute Cabi-

net-NZaaren zu kaufen.
Der Unterzeichnete bedient sich dieser Gele-

genheit seinen Freunden und dem Publikum über-
haupt diese Anzeige zu machen, daß er an obigem
Ort eine große Auswahl auf Hand machet, wic
auch aus die kürzeste Anzeige auf Bestellung:?
Sofas, Seivbords, SrcretärS, Bureau», und kurz
alle Artikel die in diesem Fache verlangt werde»
mögen. Cr machen seine Arbeit selbst, daru».
sind seine Preisen so nicder daß man glaubt sie
könnte nicht dafür gemacht werden. Kommt und
urtheilet für euch selbst, dann werdet ihr sagen wi>
waren mit dem verlesenen Stück nicht betrogen.

Cr ist dankbar sür jeden Anspruch der ge-
macht wird um seine Waaren in Augenschein zu
nehmen. Las Besehen kostet nichts.

L5Le-Besoi>dcrs die Cabinctmacher sind freund-
schaftlich cingeiaden bei ihm anzurufen. Er hält
eine große Auswahl von alle» Arten Veniercn
und französische MouldingS und Mahogony Ro-
sets auf Hand. Diese Sachen worden wohlfeiler
-'erkauft als je zuvor a» irgend einem andern Ort.
Kommt und urtheilet sür euch selbst.

Salomor» Blank.

Oeffentliche Vendu.
Freitags den Aten Tag März, nächstens, »im !2

Uhr Mittags, sollen am Haufe des Unterschriebe-!
neu in LyttNville, Lecha Caunty, öffentlich verkauft
werde»

Pferde, Pferdegeschirr, Rindvieh. Schweine,
Wägen, Pflüge, Eggen, Windmühle, ein Huckster»
schlitten, Teichlen, Kleesaamen, und sonst noch al-
lerlei Bauerngeräthschaften. Ferner, ungefähr

4 Ack e x L? 0 l z l a n d,
gelegen in Lynn Taunschip, und gränzend an Land
von Daniel Fenstermacher.

Die Bedingungen am Berkaufstage und Auf-

Peter Haa«. !
> Februar S. -Ac!

Der Lecha Patriot.
Ein Thaler das Jahr. »M. 49.

S e h r wichtig für

Baumeister und Andere.
Unterschriebene bedienen sich dieser Gelegenheit

dctn Publikum die Anzeige zu machen, daß sie da«
« chi efer- lSchlät) Gefchäftin Slätington,
W.ischiiigton Taunschip, recha Saunt?, aus ein«
ausgedehnte Weise betreiben. Ihre Schlät« sind

Bon der allerbesten Qualität,
und sie sind bereit dieselbe sogleich, nach der Er-
öffnung der Schiffahrt, nach allen Theile» des Lau«
de« zu besorgen.

Sie halten auch immer von den «Hergeschickte-
sie» Schlät-Decker auf Hand ?solche die ihr
Geschäft praktisch erlernt haben, welche, wo sie im-
mer verlangt werden, Dächer für sie zu decken.?
Für die Güte deren Arbeit, so wie für die Gütr
der SchlätS selbst, und deren Farbe, sprechen sie je-
derzeit gut.

Sie baben Herrn Th oma» M o or e, von der
Stadt Allentoivn, als einen ihrer Agenten ange-
stellt, »ni ihre SchlätS zu verkaufen, und das Pu-
blikum von Allentoivn und der Umgegend ist höf-lich eingeladen bei ihm vorzusprechen, wenn e« die»sen Artikel wünscht.

Kurz, Jeder der wünscht gute SchlätS zu ha-
ben, und anderwärts wohnt, addreßire an un«,
Slätington P. 0., Lecha Co., Pa. Alle Briefeund Orders sollen pünktlich besorgt werden.

Jbre Preiße sind jederzeit billig, und durch
Pünktlichkeit und Billigkeit gedenken sie sich Ihren
Antheil der Gunst des Publikums zuzusichern, wo-
für sie jederzeit dankbar sein werd'en.

M. und H. Kuntz.
Slätington, Jan. 4, 1854. nqVN

Ät!len.Hau s.
No. I. Ost-Hamilton Straße, am Markt-

Viereck, Allentown, Pa.

Chn-l^lhri'e.
s,i..n'»w>- ?>'. «

i'i?

N och ei n ?S ch v h"
in AUenttNvn,

Munufaktn ,

No !Z6 West Hamilton Siral'e. gegenüber der Lech»
Patriot Office.

Cabinet raaren
jeder Benennung, bestehend

?' 'WM« au« Bureaus, Side Boards.
Pier, Center, Card, Dining,
und Brrakfast Tischen; eben-
falls, Whatnot und Sofa Zi-

sche, Parlor Tische, Spring-Sitz Schaukelstühle»
Sofas, Pianoftühle, Bettstellen von jeder Art,

Berätk, welche» alle« er an Preisen verkaufen
wird, die jeder llonku'rcnz m Stadt uud Land lres
bieten.

rantirt rollko-iimene Aufriedeubei« zu gewäbren, oder
kein Ver»a»s Daher rufet bei ihm an und sehet für
euch selbst, an
No. 2<5 West Hamilton Straße oder am Schild

des gelben Vorhangs.

Aurire dich selbst !

Der Taschen-Esculapius,
oder : Jedermann sein eigner Arzt.

i» ner.>ldlku»ktunj; iiterN« .»raa»-
M « I'iiten der wel,

H ll>e? r«,i der graten 'Sichngkeit
Personen die oerkeiro«

ti>el siud »der sich zu ?«he>i»»

William Aoung, l>.
Kein Vater seilte sich schäuien ,eine>» Kinde ein

Erenixlar des ISkeulapiuS zu geben, v« kava da-
durch ?on einem friiben Grabe.zerenet werden. Kein

oder lungwau sollte in den Ehestand treten,
ebne t.» Taschen vteulapius gelesen zu haben. Nie»
»«and der an einen, qewiffen.husten leidet, an Seileo»
schinerz. unrnbiqen h?üchren, nervösei» Gefiilie» »de»
andern do-rcriischen Senft-.tiomn, s»»te einen Zkuge»?
blick länger säumen Esi»tai?ius <» lesen.
nie, Ned l,les.k^tieft'"n^^che'^n^
Tauende solcher tlnglaclliche» auk dem
zerils.» ba».

o^7-«?er 25 Cent» w einem ?r»eke sendev. ertMvein vrenirlar diese» 'Mnche» durch die >vc.- ,»

oder S Sreuwk'e filr ei.«» Zbaler. »»^Mnr,..

Addreßire rostfrei:
Hoimg,

Sertemder
St. V-ladLhia.^

Der Whig-Calender.
'

Noch tiniae Topion diese« schäpbaren Calenddr«so wie des Amerikanischen Caleiider«. sind ,«

Idm w dem Buchst« hr von
und IdUl«,


